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Bezüge der Handreichung „Fachdidaktische Kompetenzen“ 
 
Die vorliegende Handreichung bezieht sich auf folgende Dokumente der Lehrerbildung in Ba-
den-Württemberg. 
 
Kompetenzbereiche für die Beratung von Unterricht 
 
„Im Rahmen der Ausbildung an den Staatlichen Seminaren 
für Didaktik und Lehrerbildung (WHRS) übernimmt diese 
Handreichung folgende Funktionen: 
 
▪ Sie fördert die Auseinandersetzung mit den Kompetenz-

bereichen für die Beratung von Unterricht. 
▪ Sie stellt allen Personen, die an der Ausbildung beteiligt 

sind, eine Grundlage für die Beratung der Lehramtsan-
wärterinnen und -anwärter. 

▪ Sie verdeutlicht im Einzelfall angezeigte Entwicklungs-
maßnahmen im Rahmen der Ausbildung am Seminar 
und an der Schule. 

▪ Sie bildet die Grundlage für Unterrichtsbeobachtung und 
-beratung durch Seminarausbilder/ -innen und Mentor/-
innen. 

 
Sie ist eine Orientierungsgrundlage für die weitere Konkretisierung der Kompetenzbereiche 
in den Fächern.“ 
 
(Auszug aus dem Vorwort der Handreichung „Kompetenzbereiche für die Beratung von Un-
terricht, S. 5) 
 
 
Ausbildungsstandards der Staatlichen Seminare für Didaktik und Lehrerbildung 
(WHRS) 
 
„Die Standards bilden einen verlässlichen Rahmen für die 
Ausbildung von angehenden Lehrkräften, die als eigenver-
antwortlich Lernende wahrgenommen werden. Sie sind zu-
gleich auch der Gütemaßstab für die Qualität und den Erfolg 
des Vorbereitungsdienstes an den Staatlichen Seminaren 
für Didaktik und Lehrerbildung. Ob die Standards erfüllt wer-
den und die Ausbildung der angehenden Lehrkräfte damit 
erfolgreich verläuft, zeigt sich im Lernen von Schülerinnen 
und Schülern. Seminare und Schulen müssen deshalb wäh-
rend des Vorbereitungsdienstes eng zusammenarbeiten. 
Die vorliegenden Standards sind zugleich Maßstab für die 
Beratung der angehenden Lehrkräfte und für die seminarin-
terne Evaluation.“ 
 
(Auszug aus dem Vorwort der Ausbildungsstandards der Staatlichen Seminare für Didaktik  
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Sport 
 
Die Lehrperson ist in der Lage, Sportunterricht so zu gestalten, dass Bewegung als Lebens-
prinzip bewusst gemacht wird und die Schülerinnen und Schüler zum lebenslangen Sport-
treiben zu motivieren (Erziehung zum Sport). Sie bietet den Schülern Lerngelegenheiten zum 
sozialen Lernen (Fairness, Rücksichtnahme, Konfliktbewältigung) und zur Persönlichkeits-
stärkung (Erziehung durch Sport). Über einen mehrperspektivischen Sportunterricht werden 
den Schülerrinnen und Schülern die verschiedenen Sinnrichtungen des sportlichen Handels 
zugänglich gemacht und mit ihrer persönlichen Erfahrungs- und Erlebniswelt verknüpft. 
Merkmale 
Das Ausmaß, in dem … 

Bemerkungen 

ein „roter Faden“ für die Lehrperson und die 
Schülerinnen und Schüler erkennbar ist. 

 

ein hoher Anteil an effektiver Bewegungszeit 
geschaffen wird. 

 

bewusstes Fördern und Üben mit positiven Er-
folgserlebnissen realisiert wird. 

 

Schülerinnen und Schüler eigenes Feedback in 
den Unterricht einbringen können. 

 

klare Leistungserwartung und attraktive Bewe-
gungsaufgaben formuliert werden. 

 

der Sicherheitsrahmen angemessen gewähr-
leistet wird. 

 

Bewegung- bzw. Sporträume wenn möglich 
vorbereitet sind. 
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…  

Mögliche Zielvereinbarungen: 

 
Letzte Überarbeitung: Januar 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


